
Bündnis Freie Bürger

zu engagierten Bürgern!

zu einer transparenten und  
dienstleistungsorientierten 
Verwaltung!

zu einer vorausschauenden und 
verantwortungsbewussten 
Finanzpolitik!

zur Kulturstadt und zum 
Sportstandort mit Zukunft!     

zu einer engen Verzahnung  
von städtischer Sozialpolitik  
und Vereinsleben!

zu einer lebenswerten Stadt!
 
zu einer Wirtschaftsmetropole 
und zum Wissenschaftsstandort 
Dresden!

Bündnis Freie Bürger
Liste 6  +  Ihre Stimme 
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ROMAN KÖHLER
HEIDI GEILER

Pro Pieschen

Wer sind wir?
Seit 1990 sind die Wählervereinigungen Freie Bürger  
und BürgerBündnis (damals noch Volkssolidarität) im 
Dresdner Stadtrat vertreten.
Nach der Stadtratswahl 2009 bildeten Freie Bürger und 
BürgerBündnis eine gemeinsame Fraktion mit vier Stadt-
räten. Seitdem ist eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
der Fraktionsmitglieder, Ortsbeiräte und Wählervereini-
gungen bestimmendes Arbeitsprinzip.
Der gemeinsame Weg gipfelte im März 2013 im 
Zusammenschluss der beiden Vereine zum 
Bündnis Freie Bürger Dresden e. V. 
Die Fraktion nennt sich „Fraktion Bündnis Freie Bürger“.

Was wollen wir?
Wir sind der Meinung, dass sich Kommunalpolitik nicht 
parteipolitischen Ideologien unterordnen darf. 
Wir bemühen uns um Sachpolitik im Interesse der 
Dresdner Bürger. Wir bieten den Wählern eine Alternative 
zu den Parteien. Nur wer unabhängig ist, kann frei im 
Interesse der Stadt entscheiden.

Was haben wir erreicht?
–  Neubau von Staatsoperette und TJG im Kraftwerk Mitte
–  Einführung des Sozialtickets
–  Fortführung des Mobilen Begleitdienstes der DVB AG
–  Preis Familienfreundlichstes Unternehmen
–  Berücksichtigung von Elektro-Carsharing bei jedem 

Bauvorhaben
–  Verhinderung einer Umweltzone durch zahlreiche 

kreative Einwendungen zum Luftreinhalteplan
–  Einführung des Online Kinder- und Jugendstadtplans
–  Erhalt des Pavillons der Gesellschaft Historischer 

Neumarkt Dresden
–  Weihnachtsmarkt auf dem Dresdner Neumarkt
–  Würdigung der Dresdner Partnerstädte

www.buendnisfreiebuerger.de/jaa-fuer-dresden

Liste 6



Wahlkreis 3

Roman Köhler

28. November 1986
Softwareentwickler
ledig
Musiker bei der Band„Simplistic“

Dresden gehört in den letzten Jahren immer wie-
der zu den geburtenreichsten Städten Deutsch-
lands. Unsere Stadt wird also in Zukunft jünger 
und wir müssen dafür sorgen, dass Dresden für 
unsere Jugend attraktiver wird und bleibt.  
Erreichen können wir das durch bezahlbaren 
Wohnraum und Freizeitangebote, bei denen man 
sich kreativ entfalten kann. Als aktiver Musiker 
und Bürger dieser Stadt weiß ich aber, wie 
schwer es schon heute ist, Probe-, Kunst- und 
Theaterräume sowie attraktiven Wohnraum zu 
bezahlbaren Mietpreisen zu bekommen.

Ich bin mein gesamtes Leben schon Dresdner und ich 
liebe diese facettenreiche Stadt. Seit nunmehr acht 
Jahren bin ich leidenschaftlicher Musiker bei der Band 
„Simplistic“. Ich habe bereits schon sehr viele Kon-
zerte in Dresden und im Umland gegeben und fühle 
mich dadurch eng mit der Musikszene verbunden.  
Es schmerzt mich sehr zu sehen, wie diese immer 
mehr an Bürokratie und Gewinnsucht zerbricht. 
Proberäume gibt es immer weniger, und die, welche 
es noch gibt, sind komplett überfüllt. Künstler suchen 
Raum und Dresden ist in der Verantwortung,  
die lokale Kunst- und Kulturszene zu unterstützen.

Dorothea Fischer

26. Oktober 1984
Produktdesignerin
ledig

Dresden wächst, es entstehen Arbeitsplätze, und 
dennoch haben gerade Studenten oder junge Fa-
milien Schwierigkeiten, in Dresden individuell zu 
leben. Es fehlt an erschwinglichem Wohnraum, 
an Kitaplätzen, aber auch an Grünflächen und 
Parkplätzen für Anwohner und Berufstätige. 
Als ehemalige Studentin und nun als Berufsein-
steigerin ist es mir besonders wichtig, jungen 
Menschen und Familien einen Platz zu bieten, 
in dem sie sich entfalten können und wo ihnen 
Pieschen zur Heimat werden kann.

Aufgewachsen in Klotzsche, zog es mich nach meinem 
Abitur in die Leipziger Vorstadt, wo ich nun seit zehn 
Jahren lebe. Als gebürtige Dresdnerin erlebe ich das 
Wachstum dieser Stadt mit großer Faszination. Neben 
den großen Einkaufspassagen und der imposanten 
Altstadt sind es besonders die kleineren Ortsteile,  
die für uns Dresdner immer wichtiger werden.  
Der Abwechslungsreichtum der Stadt und ihrer Bürger 
macht Dresden so besonders.

Heidi Geiler

28. Januar 1956
Angestellte
verheiratet, 
zwei Kinder

Ich werde mich dafür einsetzen, dass das Sachsen-
bad saniert wird und Kinder dort zukünftig wieder 
schwimmen lernen. Pieschen soll ein Ort bleiben, 
wo auch Menschen mit kleinen Einkommen 
bleiben können. Ich will mich dafür einsetzen, dass 
Pieschener Kinder gleiche Bildungschancen haben 
und hier sicher aufwachsen. Ich will, dass die 
Pieschener Händler nicht durch Großmarktansied-
lungen wie dem Globus SB Markt in der Leipziger 
Vorstadt weiter verdrängt werden. Ich bin dafür, 
dass die Stadt Freiräume für kreative Nutzung zur 
Verfügung stellt und die Bürger in den Stadtteilen 
in wichtige Planungen frühzeitig einbezieht.

1985 bin ich mit meiner Familie in Pieschen „gestran-
det“. Der Zufall hatte uns hierher geführt, heute 
sage ich zum Glück. Ich lebe gern hier, weil man den 
Menschen nahe kommen kann und sich viele auch 
für den Stadtteil engagieren, ob als Bürger, Händler, 
Gewerbetreibende, Sportler, Künstler oder Mitarbeiter 
in einer der zahlreichen Pieschener Schulen, Kinder-
gärten und sozialen Einrichtungen. Auch ich tue das 
nun schon seit 1993 in dem Verein Pro Pieschen e. V. 
Zur Zeit sitze ich für das Bündnis Freie Bürger im 
Ortsbeirat Pieschen. 

Wer wir sind ...          Was wir tun …          Was wir wollen ...

UNSERE KANDIDATEN   
für den Dresdner Stadtrat


